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Rein ins Kopfüberland
BÜHNE «Kopfüber» heisst das dritte pädagogische 
Projekt von Tanz & Kunst Königsfelden, das 
Tanz, visuelle Kunst, Wort und Musik verbindet: 
75 Jugendliche der Lenzburger Schule Angel rain 
machen mit. 

Kopfüber:WasfüreinfantasieanregenderTitel.Vielleicht
kommen einem sogleich Georg Baselitz‘ Bilder in den Sinn, 
aufdenendieFigurenkopfüberhängenundsomit(nicht
nur)optischaufderKippestehen.Sielassenwir jetztaber
beiseite, weil «unser» Kopfüber nicht für Kippen, sondern  
fürNeugierundMutsteht.MutigstürzensichimJuni  
75JugendlicheimAltervonelfundzwölfJahrenderSchule
Angelrain Lenzburg in eine Zauberwelt; in ein Kopfüberland. 
Wie die jungen Menschen dieses Fantasiereich erobern – 
nämlichspielerischleichtundmiteinemStehvermögen,bei
demKopfundHändegefragtsind–ist imdrittenpädago-
gischenProjektzuerleben,dasdiekünstlerischeLeiterin
vonTanz&KunstKönigsfelden,BrigittaLuisaMerki,für
dieKlosterkirchekreiert.DieChoreografinkenntdiesen
geschichtsträchtigensakralenRaumseitdererstenProduk-
tion2007inundauswendig,unddennochentlocktsieihm
immer wieder neue Spielmöglichkeiten im Zusammenklang 
vonTanz,visuellerKunst,WortundMusik.

Wie die einzelnen, monatelang mit Künstlerinnen und 
KünstlernderverschiedenenSpartensowieenthusiasti-
schenLehrpersonenerarbeitetenPuzzleteilezusammenge-
fügtwerden,bleibtBrigittaLuisaMerkisGeheimnis.Motiviert
undbeflügeltwirddieChoreografinvondenElfundZwölf-
jährigen: «In diesem Alter haben sie noch eine blühende 
Fantasie.» Und diese wartet nur darauf, auf mannigfache Art 
und Weise geweckt zu werden; beispielsweise im Workshop 
mitdemSchriftstellerAndreasNeeser, inHipHopLektionen
mitPatrickGrigooderinzeitgenössischemTanzmitTeresa
RotembergundLucíaBaumgartner.«DieJungenerfahren
dabei,dassesvielekünstlerischeSprachengibt»,betontBri-
gittaLuisaMerkiundverweistdannaufdieLivemusik:Der
KomponistundSaxofonistChristophHubergestaltetden
«Soundtrack»zuBildern,dieihmBrigittaLuisaMerkivorge-
gebenhat.MitvonderPartiesindüberdiesdieSängerinCo-
rinneHuberundderPerkussionistJulianHäusermann:drei
junge, inspirierende Menschen, die mit ihren Klängen für 
einen ganz neuen, zeitgenössischen «Musikteppich» in der 
Klosterkirchesorgen.AufjedenFallpasstdieserhervorra-
gendzueinerProduktion,dieihrevisuellstarkeUmsetzung
invielenkopfübervomKirchenhimmelhängendenBäumen
findet.VonElisabethFeller

WINDISCH Klosterkirche Königsfelden
Fr–Mi,1.–6.Juni,20.30Uhr

Die Lenzburger Jugend am Tanzworkshop von «kopfüber». Foto: Alex Spichale

Finsteres Jahrhundert
LITERATUR «AufleuchtendeDetails»kannohneÜbertreibungals
Monumentalwerk der Weltliteratur bezeichnet werden. Das jüngste Buch 
des1942inBudapestgeborenenSchriftstellersPéterNádasträgtden
Untertitel«MemoireneinesErzählers»undbeschäftigtsichmitder  
ungeschönten Kindheit des Autors. In präzisen Momentaufnahmen –  
malessayistisch,malanalytisch–schreibterüberdasvonVerrat  
undIdeologieverseuchte20.Jahrhundertunddarüber,wieIdentität  
unter solchen Bedingungen wächst. Ein gleichsam persönliches wie  
zeitgeschichtliches Werk mit Tiefgang. phn

LENZBURG Literaturhaus
So,17.Juni,17Uhr

Péter Nádas liest aus seinem neusten Werk «Aufleuchtende 
Details». Foto: Gáspár Stekovics


